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Kleine Anfrage 482 
 
des Abgeordneten Dr. Günther Bergmann  CDU 
 
 
LVR-Klinik mit Forensik Bedburg-Hau – Stand und Planungen 
 
 
Die LVR-Klinik Bedburg-Hau samt ihrer Forensik hat nicht nur für den nördlichen Niederrhein 
eine große Bedeutung. Die seit nunmehr 100 Jahren bestehende Klinik hat durch viele 
weitere Angebote wie etwa die Föhrenbach-Klinik eine große Wichtigkeit und verfügt über 
eine hohe Akzeptanz in der Bevölkerung. Beim Thema Forensik reagieren die Menschen vor 
Ort jedoch quasi naturgemäß sehr sensibel. 
Nun kommt zusehends Bewegung in den Standort: Zum einen scheint der schon vor Jahren 
kommunizierte Verkauf großer Teilflächen samt aufstehender, seit längerem leer stehender, 
weil nicht mehr vom LVR benötigter Immobilien Form anzunehmen. Zum anderen kursieren 
Gerüchte bzgl. Erweiterungspläne im Bereich der Forensik. 
 
 
Vor diesem Hintergrund frage ich die Landesregierung: 
 
1. Wie viele Personen sind derzeit (jeweils nach den einzelnen Teileinrichtungen gelistet) 

in der LVR-Klinik Bedburg-Hau untergebracht? 
 

2. Welche Zielplanungen liegen seitens des Landes NRW bzgl. der künftigen Belegung 
für die Teileinrichtungen und deren jeweilige Mitarbeiterzahlen vor? 
 

3. Auf welche Höhe belaufen sich die Kosten pro Patientenjahr in Bedburg-Hau in 
Relation zu gleichen Einrichtungen sowie zu regulären Haftjahreskosten in NRW? 
 

4. Gab es in den letzten 12 Monaten besondere Vorkommnisse im Bereich der Klinik, hier 
speziell der Forensik? 
 

5. Welche Auswirkungen hat der angestrebte Verkauf eines Teils des Klinikgeländes an 
einen Privatinvestor auf die künftige Entwicklung der Klinik? 

 
 
 
Dr. Günther Bergmann 
 


